
 
Übungsstunde Analysis 2
Teutige Themen
Integration über Unternamigfaltigkeiten des IR
Oberflächen Linien

Differentiation unter dem Integral
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3cm Die Definition ist im Prinzip arbiträr wichtig ist
nur dass jeder von selber spricht In der Praxis
wählt man immer die einfachere Option Es
wird einem nie vorgeschrieben wie man das

Integral über einen Bereich berechnen soll
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3en Dies ist immer der erste Schritt da man so

zu der typischen Aufgabenstellung gelangt
von der aus man nur die Integrationsintervalle frei wählen kann Vergesst nicht
dass nicht jede Menge als d g einfacheBereich dargestellt werden kann
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degration über Unternamigfaltigkeiten

Zeguläre Parameterdarstellung
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3am Wie ihr sehen könnt vereinigen wir hier

eigentlich einfach den Transformations
satz mit unserer Theorie über

Untermannigfaltigkeiten
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